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ANMELDUNG ZU DEN LEHRVERANSTALTUNGEN PER 
ECAMPUS 

 
Für alle Lehrveranstaltungen wird ein elektronisches Anmeldeverfahren in zwei Etappen 
durchgeführt. Zunächst melden Sie sich für die gewünschte Veranstaltung an, wobei Sie 
jeweils auch Ihre 2. und 3. Wahl angeben für den Fall, dass die Veranstaltung Ihrer 1. Wahl 
überbelegt wird. In einem zweiten Schritt erfolgt dann die Zuteilung der Plätze auf der 
Basis Ihrer priorisierten Belegwünsche. Dies gilt für die Veranstaltungen der 
Basismodule ebenso wie für die Veranstaltungen der Aufbaumodule. 

Dieses Verfahren sorgt im Rahmen des Möglichen für eine gleichmäßigere 
Verteilung der Studierenden auf die angebotenen Lehrveranstaltungen, wodurch die 
Studienbedingungen insgesamt verbessert werden. 

Auch für Vorlesungen melden Sie sich an. Hier dient die Anmeldung primär der 
Erstellung von Teilnehmerlisten und insbesondere der leichter zu handhabenden 
Notenverwaltung zum Semesterende. Die Anmeldefristen für die verschiedenen 
Veranstaltungen werden über die Website des Seminars bekanntgegeben. 

Die Zuweisung der Plätze erfolgt so, dass die größtmögliche Zahl von 
Studierenden möglichst hoch priorisierte Kurse besuchen kann und gleichzeitig die 
Veranstaltungen möglichst gleichmäßig ausgelastet sind. Es kommt daher nicht darauf 
an, gleich am Starttag alle Anmeldungen durchzuführen. 

Bitte beachten Sie außerdem die von den Veranstaltungsleiter*innen definierten 
Teilnahmebedingungen. In den allermeisten Fällen reicht eine bloße Anmeldung in 
eCampus nicht aus, um den Teilnahmestatus zu behalten, sondern ist es erforderlich, in 
den ersten zwei Sitzungen der Veranstaltung zu erscheinen. 
 
 

ANWESENHEITSPFLICHT 
 
In den Seminaren und Übungen des Englischen Seminars herrscht grundsätzlich 
Anwesenheitspflicht. Pro Kurs und Semester dürfen Studierende maximal drei 
Veranstaltungstermine verpassen. Bei darüber hinausgehenden Fehlzeiten ist eine 
Teilnahmebedingung nicht erfüllt, sodass im fraglichen Kurs im laufenden Semester 
keine Kreditpunkte mehr erworben werden können. In begründeten Härtefällen können 
Ausnahmeregelungen getroffen werden, die allerdings im Ermessen der betreffenden 
Dozierenden liegen und frühzeitig mit diesen zu diskutieren sind. 
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STUDIENBERATUNG UND SERVICE 
 

Studienfachberatung 
 
Mit unserer Studienfachberaterin Frau PD Dr. Monika Müller können Sie offene Fragen 
klären oder Probleme besprechen. Die Sprechzeiten entnehmen Sie bitte der Homepage 
des Englischen Seminars (https://www.es.ruhr-uni-
bochum.de/es/studium/beratung/studienfachberatung.html.de). 
 
E-Mail: fachberatungenglisch@rub.de   
 
 

Servicezimmer 
 
Das Servicezimmer leistet Hilfestellung bei Fragen zum Studienverlauf und zur 
Notenabbildung in eCampus. Außerdem werden dort Leistungs- und BAföG-
Bescheinigungen beantragt. Die genauen Sprechzeiten werden auf der Homepage des 
Englischen Seminars bekannt gegeben. 
 
E-Mail: es-servicezimmer@rub.de  
 
 

Auslandsberatung 
 
Sollten Sie planen, während des M.A.-Studiums einen (weiteren) Auslandsaufenthalt zu 
absolvieren, kann Ihnen die an das Servicezimmer angegliederte Auslandsberatung 
Hilfestellung bieten. Hier werden Tipps gegeben, welche verschiedenen Möglichkeiten 
der Organisation sich anbieten und wie bzw. wann die Planung erfolgen sollte. Bei Bedarf 
gibt es auch Hilfestellung bei der Recherche nach möglichen Plätzen sowie 
Unterstützung beim Bewerbungsprozess.  Die genauen Sprechzeiten werden auf der 
Homepage des Englischen Seminars bekannt gegeben. 
 
E-Mail: es-auslandsaufenthalt@rub.de 
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FORSCHUNGS- UND EXAMENSMODULE 
 
Forschungsmodule bieten besonders leistungsstarken Studierenden die Gelegenheit, 
innerhalb eines Schwerpunktbereichs eigene Forschungsprojekte zu entwickeln, zu 
betreiben und zu besprechen. Sie sind nicht obligatorisch und können nur nach vorheriger 
persönlicher Absprache mit den betreffenden Lehrenden belegt werden. Sie bestehen 
aus einem Forschungsseminar (5 CP) und – nach Abstimmung mit den 
Seminarleiter*innen – einer Vorlesung oder Übung, die jeweils fachbezogen oder 
interdisziplinär sein kann; auch zusammen mit den Seminarleiter*innen konzipierte 
forschungsorientierte selbständige Studienanteile (im Umfang von 3 CP) können mit 
einem Leistungsnachweis abgeschlossen und kreditiert werden. 

Examensmodule sind obligatorisch. In der Regel belegen Studierende ein Seminar 
bei ihrer zukünftigen Prüferin / ihrem zukünftigen Prüfer bzw. einem/r Lehrenden, der/die 
eine thematisch zur Prüfung passende Veranstaltung anbietet. Dies sollte rechtzeitig 
geplant und angegangen werden. 
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MODULE IM M.A.-STUDIENGANG 
 

Linguistik 
 
Workload/Credits 
240 Std. / 8 CP 

Semester: 
1.-4. 

Häufigkeit des Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
Vorlesung/Übung + 
Seminar 

Kontaktzeit: 
2 SWS + 2 SWS 

Selbststudium: 
ca. 184 Std.  

Geplante Gruppengröße: 
VL 80-300 
Ü 10-25 
S 20-40 

Teilnahmevoraussetzungen: B.A.-Abschluss in Anglistik/Amerikanistik oder vergleichbare 
Qualifikation und Zulassung zum Masterstudium. 
Lernergebnisse: Die Studierenden beschäftigen sich exemplarisch mit einzelnen Aspekten der 
englischen Sprache (z.B. Veränderungen der britischen received pronunciation, oder Entstehung 
neuer Varietäten in postkolonialen Kontexten) und werden befähigt, diese im Zusammenhang 
einzuordnen. Dabei erweitern und vertiefen sie ihr im B.A.-Studium erworbenes Wissen 
hinsichtlich der Strukturen des Englischen, der Entwicklung und Variabilität der englischen 
Sprache und des Zusammenhangs zwischen Sprache, Kultur und Gesellschaft. Die Studierenden 
werden befähigt, unterschiedliche Publikationsformen, insbesondere Einzelpublikationen zu 
individuellen Fragestellungen und Forschungsprojekten zu rezipieren. Sie lernen dadurch 
Theorien und Methoden der empirischen Linguistik kennen und können diese für die eigenständige 
Datenerhebung und Analyse anwenden. In zunehmendem Maße leiten Sie aus den 
Seminarinhalten Fragestellungen zur Durchführung eigener empirischer Projekte ab und schulen 
ihre Beobachtungs- und Erklärungskompetenz. Die Ergebnisse ihrer Recherchen und Analysen 
können die Studierenden in geeigneter Form mündlich wie schriftlich zusammenfassen, 
präsentieren und diskutieren. Sie können Grundannahmen erörterter Modelle und Ansätze zur 
Beschreibung des ausgewählten Phänomens erfassen und darstellen. Außerdem sind sie in der 
Lage, die theoretischen Hintergründe linguistischer Abhandlungen zu Aspekten der englischen 
Sprache und deren Einordnung in die Paradigmen der Linguistik aufzudecken. 
Inhalte: Aufbauend auf den Grundlagen des B.A.-Studiums werden Kenntnisse über linguistische 
Fragestellungen, Modelle und Erklärungsansätze im Hinblick auf Struktur und Verwendung der 
englischen Sprache weltweit vertieft. Im Mittelpunkt des Moduls stehen hierbei die 
Bewusstmachung der Variabilität der englischen Sprache, ihrer historischen Entwicklung und 
grundlegender Prozesse des Sprachwandels, insbesondere in multilingualen Kontexten; die 
Erarbeitung und Bewusstmachung von Bezügen zwischen einzelnen Teilbereichen der englischen 
Linguistik und deren wissenschaftshistorischer Entstehung und Relevanz; die kritische Reflexion 
und Vergleich einzelner Modelle und Erklärungsansätze; die Durchführung kontrastiver Studien 
mit dem Fokus auf Wahrnehmung sprachlicher und kultureller Unterschiede, deren 
Bedeutung/Motivierung und Bewusstmachung und darauf aufbauende interkulturelle Kompetenz; 
sowie die Anwendung und Festigung des methodischen Instrumentariums linguistischer Analysen 
zur eigenständigen Bearbeitung zunehmend forschender, empirischer Fragestellungen. 
Lehrformen: Vorlesung; Seminarvortrag, -arbeit und -diskussion, Gruppenarbeit, Projektarbeiten 
(in Seminar und Übung); zusätzlich E-Learning-Elemente. 
Prüfungsformen: Die Modulprüfung in mündlicher oder schriftlicher Form ist an die 
Kernveranstaltung (Seminar) des Moduls und damit an die/den Lehrende(n) als Betreuer(in) der 
Modulprüfung gebunden. Die Modulprüfung dient dem Nachweis aller in den Teilveranstaltungen 
des Moduls erworbenen Kompetenzen; eine Festlegung auf die Prüfungsform erfolgt bei Wahl des 
Seminars. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten: aktive Mitarbeit und erfolgreiche Er-
bringung der studienbegleitenden Leistungen; dazu a) schriftliche Hausarbeit (15-20 Seiten) oder 
b) mündliche Prüfung (20-30 Min) oder c) schriftliche Klausur (90-120 Min) oder d) Portfolio oder 
e) Pod- bzw. Videocast. 
Stellenwert der Note für die Fachnote: Die Modulnote geht mit einem gewichteten Anteil von 
20% in die Berechnung der Fachnote ein, falls das Modul als fachnotenrelevant gekennzeichnet 
wird. 
Modulbeauftragte: Dr. Torsten Müller, Dr. Marten Juskan. 
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Britische Literatur 
 
Workload/Credits 
240 Std. / 8 CP 

Semester: 
1.-4. 

Häufigkeit des Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
Vorlesung/Übung + 
Seminar 

Kontaktzeit: 
2 SWS + 2 SWS 

Selbststudium: 
ca. 184 Std.  

Geplante Gruppengröße: 
VL 80-300 
Ü 10-25 
S 20-40 

Teilnahmevoraussetzungen: B.A.-Abschluss in Anglistik/Amerikanistik oder vergleichbare 
Qualifikation und Zulassung zum Masterstudium. 
Lernergebnisse: Die Studierenden verfügen über detaillierte Kenntnisse in ausgewählten 
Gebieten der britischen Literatur und beherrschen eine umfassende Reihe von Techniken und 
Methoden der Textanalyse. Sie kennen ausgewählte Theorien und Methoden und können diese 
selbständig und kritisch anwenden. Darüber hinaus können sie eigene, forschungsnahe 
Fragestellungen entwickeln und unter Anleitung bearbeiten. 
Inhalte: Das Modul bietet einen systematischen und exemplarischen Überblick über Teilbereiche 
oder spezielle Themen der britischen Literatur. Es vertieft neben literaturhistorischen auch 
gattungstheoretische und text-kontextbezogene Wissensinhalte. Textanalytische Fähigkeiten und 
Fertigkeiten werden an ausgewählten Gegenständen verfeinert. Aktuelle Forschungsdiskussionen 
werden kritisch diskutiert und bewertet. 
Lehrformen: Vorlesung; Seminarvortrag, -arbeit und -diskussion, Gruppenarbeit, Projektarbeiten 
(in Seminar und Übung); zusätzlich E-Learning-Elemente. 
Prüfungsformen: Die Modulprüfung in mündlicher oder schriftlicher Form ist an die 
Kernveranstaltung (Seminar) des Moduls und damit an die/den Lehrende(n) als Betreuer(in) der 
Modulprüfung gebunden. Die Modulprüfung dient dem Nachweis aller in den Teilveranstaltungen 
des Moduls erworbenen Kompetenzen; eine Festlegung auf die Prüfungsform erfolgt bei Wahl des 
Seminars. 
Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten: aktive Mitarbeit und erfolgreiche Er-
bringung der studienbegleitenden Leistungen; dazu a) schriftliche Hausarbeit (15-20 Seiten) oder 
b) mündliche Prüfung (20-30 Min) oder c) schriftliche Klausur (90-120 Min) oder d) Portfolio oder 
e) Pod- bzw. Videocast. 
Stellenwert der Note für die Fachnote: Die Modulnote geht mit einem gewichteten Anteil von 
20% in die Berechnung der Fachnote ein, falls das Modul als fachnotenrelevant gekennzeichnet 
wird. 
Modulbeauftragte: PD Dr. Uwe Klawitter, Dr. Marten Juskan. 
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Amerikanische Literatur 
 
Workload/Credits 
240 Std. / 8 CP 

Semester: 
1.-4. 

Häufigkeit des Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
Vorlesung/Übung + 
Seminar 

Kontaktzeit: 
2 SWS + 2 SWS 

Selbststudium: 
ca. 184 Std.  

Geplante Gruppengröße: 
VL 80-300 
Ü 10-25 
S 20-40 

Teilnahmevoraussetzungen: B.A.-Abschluss in Anglistik/Amerikanistik oder vergleichbare 
Qualifikation und Zulassung zum Masterstudium. 
Lernergebnisse: Die Studierenden sollen einen Überblick über eine Epoche oder ein Thema aus 
der amerikanischen Literatur gewinnen. Sie verfügen über gründliche Kenntnisse in einem 
ausgewählten Gebiet der amerikanischen Literatur. Sie kennen ausgewählte Theorien und 
Methoden und können diese selbständig und kritisch anwenden. Darüber hinaus beherrschen sie 
eine Reihe von Techniken und Methoden der Textanalyse. Sie sind sie in der Lage eigene, 
forschungsnahe Fragestellungen entwickeln und unter Anleitung zu bearbeiten. 
Inhalte: Das Modul bietet einen systematischen und exemplarischen Überblick über Teilbereiche 
oder spezielle Themen der US-amerikanischen Literatur. Thematische Schwerpunkte liegen bei 
den Hauptgattungen Erzählliteratur und Lyrik sowie im Bereich der Minderheitenliteraturen, der 
Intersektionalität und des Transnationalismus. Es vertieft neben literaturhistorischen auch 
gattungstheoretische und text-kontextbezogene Wissensinhalte. Textanalytische Fähigkeiten und 
Fertigkeiten werden an ausgewählten Gegenständen verfeinert. Aktuelle Forschungsdiskussionen 
werden kritisch diskutiert und bewertet. 
Lehrformen: Vorlesung; Seminarvortrag, -arbeit und -diskussion, Gruppenarbeit, Projektarbeiten 
(in Seminar und Übung); zusätzlich E-Learning-Elemente. 
Prüfungsformen: Die Modulprüfung in mündlicher oder schriftlicher Form ist an die 
Kernveranstaltung (Seminar) des Moduls und damit an die/den Lehrende(n) als Betreuer(in) der 
Modulprüfung gebunden. Die Modulprüfung dient dem Nachweis aller in den Teilveranstaltungen 
des Moduls erworbenen Kompetenzen; eine Festlegung auf die Prüfungsform erfolgt bei Wahl des 
Seminars. 
Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten: aktive Mitarbeit und erfolgreiche Er-
bringung der studienbegleitenden Leistungen; dazu a) schriftliche Hausarbeit (15-20 Seiten) oder 
b) mündliche Prüfung (20-30 Min) oder c) schriftliche Klausur (90-120 Min) oder d) Portfolio oder 
e) Pod- bzw. Videocast. 
Stellenwert der Note für die Fachnote: Die Modulnote geht mit einem gewichteten Anteil von 
20% in die Berechnung der Fachnote ein, falls das Modul als fachnotenrelevant gekennzeichnet 
wird. 
Modulbeauftragte: PD Dr. Uwe Klawitter, Dr. Marten Juskan. 
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Cultural Studies (GB) 
 
Workload/Credits 
240 Std. / 8 CP 

Semester: 
1.-4. 

Häufigkeit des Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
Vorlesung/Übung + 
Seminar 

Kontaktzeit: 
2 SWS + 2 SWS 

Selbststudium: 
ca. 184 Std.  

Geplante Gruppengröße: 
VL 80-300 
Ü 10-25 
S 20-40 

Teilnahmevoraussetzungen: B.A.-Abschluss in Anglistik/Amerikanistik oder vergleichbare 
Qualifikation und Zulassung zum Masterstudium. 
Lernergebnisse: Studierende erhalten einen breiten Überblick über einen Teilbereich, ein Thema 
oder eine Epoche der britischen Kultur bzw. einen Teilbereich, ein Thema oder eine Epoche 
britischer Kultur im Vergleich mit anderen Kulturen. Sie konsolidieren ihre Fähigkeiten, 
selbständig kulturwissenschaftliche Analysetechniken und Theorien auf Teilbereiche der 
britischen Kultur anzuwenden. Die Studierenden werden befähigt, eigene kulturwissenschaftliche 
Fragestellungen zu entwickeln und diesen methodologisch angemessen nachzugehen. Sie 
werden außerdem in die Lage versetzt, kulturwissenschaftliche Forschung fundiert und kritisch 
zu reflektieren und evaluieren. Die Studierenden vertiefen ihr Wissen über die britische Kultur, 
praktizieren kulturwissenschaftliche Analyse anhand exemplarischer Themen. Sie erhalten 
Anregungen für die Durchführung eigener Forschungsprojekte. In speziell ausgewiesenen 
Projektseminaren (sowie einzelnen Übungen) erhalten sie auch die Möglichkeit, Fachwissen einer 
breiteren Öffentlichkeit vorzustellen bzw. Theorien und Methoden konkret anzuwenden. 
Inhalte: Das Modul bietet einen systematischen und exemplarischen Überblick über Teilbereiche, 
Themen oder Epochen der britischen Kultur. Es vertieft die theoretischen Grundlagen und 
Methoden der Cultural Studies und bietet Studierenden die Möglichkeit der reflektierten 
Beschäftigung mit einem enger begrenzten Gebiet/Phänomen der britischen Kultur. Die jeweiligen 
thematischen Schwerpunkte orientieren sich an aktuellen Entwicklungen der kultur-
wissenschaftlichen Theoriebildung. Die Theorien werden innerhalb der Module kritisch diskutiert 
und an ausgewählten Forschungsgegenständen überprüft. 
Lehrformen: Vorlesung; Seminarvortrag, -arbeit und -diskussion, Gruppenarbeit, Projektarbeiten 
(in Seminar und Übung); zusätzlich E-Learning-Elemente. 
Prüfungsformen: Die Modulprüfung in mündlicher oder schriftlicher Form ist an die Kern-
veranstaltung (Seminar) des Moduls und damit an die/den Lehrende(n) als Betreuer(in) der 
Modulprüfung gebunden. Die Modulprüfung dient dem Nachweis aller in den Teilveranstaltungen 
des Moduls erworbenen Kompetenzen; eine Festlegung auf die Prüfungsform erfolgt bei Wahl des 
Seminars. 
Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten: aktive Mitarbeit und erfolgreiche Er-
bringung der studienbegleitenden Leistungen; dazu a) schriftliche Hausarbeit (15-20 Seiten) oder 
b) mündliche Prüfung (20-30 Min) oder c) schriftliche Klausur (90-120 Min) oder d) Portfolio oder 
e) Pod- bzw. Videocast. 
Stellenwert der Note für die Fachnote: Die Modulnote geht mit einem gewichteten Anteil von 
20% in die Berechnung der Fachnote ein, falls das Modul als fachnotenrelevant gekennzeichnet 
wird. 
Modulbeauftragte: Prof. Dr. Sebastian Berg, Dr. Marten Juskan. 
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Cultural Studies (US) 
 
Workload/Credits 
240 Std. / 8 CP 

Semester: 
1.-4. 

Häufigkeit des Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
Vorlesung/Übung + 
Seminar 

Kontaktzeit: 
2 SWS + 2 SWS 

Selbststudium: 
ca. 184 Std.  

Geplante Gruppengröße: 
VL 80-300 
Ü 10-25 
S 20-40 

Teilnahmevoraussetzungen: B.A.-Abschluss in Anglistik/Amerikanistik oder vergleichbare 
Qualifikation und Zulassung zum Masterstudium. 
Lernergebnisse: Studierende erhalten einen breiten Überblick über einen Teilbereich, ein Thema 
oder eine Epoche der amerikanischen Kultur bzw. einen Teilbereich, ein Thema oder eine Epoche 
amerikanischer Kultur im Vergleich mit anderen Kulturen geben. Sie erweitern ihre Fähigkeiten, 
selbständig kulturwissenschaftliche Analysetechniken und Kulturtheorien auf begrenzte 
Teilbereiche der amerikanischen Kultur anzuwenden. Die Studierenden werden befähigt, eigene 
kulturwissenschaftliche Fragestellungen zu entwickeln und diesen methodologisch angemessen 
nachzugehen. Sie werden außerdem in die Lage versetzt, kulturwissenschaftliche Forschung 
fundiert und kritisch zu reflektieren und evaluieren. Die Studierenden vertiefen ihr Wissen über 
größere Bereiche der amerikanischen Kultur, bilden grundlegende kulturwissenschaftliche 
Fähigkeiten aus und lernen diese auf exemplarische Themen anzuwenden. Sie erhalten 
Anregungen für die Durchführung eigener Forschungsprojekte. 
Inhalte: Das Modul bietet einen systematischen und exemplarischen Überblick über Teilbereiche, 
Themen oder Epochen der US-amerikanischen Kultur. Es vertieft die theoretischen Grundlagen 
und Methoden der American Studies und bietet Studierenden die Möglichkeit der reflektierten 
Beschäftigung mit einem enger begrenzten Gebiet/Phänomen der US-Kultur. Die jeweiligen 
thematischen Schwerpunkte orientieren sich an aktuellen Entwicklungen der kulturwissen-
schaftlichen Theoriebildung (z.B. Stadtforschung oder Intersektionalität). Die Theorien werden 
innerhalb der Module kritisch diskutiert und an ausgewählten Forschungsgegenständen 
überprüft. 
Lehrformen: Vorlesung; Seminarvortrag, -arbeit und -diskussion, Gruppenarbeit, Projektarbeiten 
(in Seminar und Übung); zusätzlich E-Learning-Elemente. 
Prüfungsformen: Die Modulprüfung in mündlicher oder schriftlicher Form ist an die 
Kernveranstaltung (Seminar) des Moduls und damit an die/den Lehrende(n) als Betreuer(in) der 
Modulprüfung gebunden. Die Modulprüfung dient dem Nachweis aller in den Teilveranstaltungen 
des Moduls erworbenen Kompetenzen; eine Festlegung auf die Prüfungsform erfolgt bei Wahl des 
Seminars. 
Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten: aktive Mitarbeit und erfolgreiche Er-
bringung der studienbegleitenden Leistungen; dazu a) schriftliche Hausarbeit (15-20 Seiten) oder 
b) mündliche Prüfung (20-30 Min) oder c) schriftliche Klausur (90-120 Min) oder d) Portfolio oder 
e) Pod- bzw. Videocast. 
Stellenwert der Note für die Fachnote: Die Modulnote geht mit einem gewichteten Anteil von 
20% in die Berechnung der Fachnote ein, falls das Modul als fachnotenrelevant gekennzeichnet 
wird. 
Modulbeauftragter: Prof. Dr. Sebastian Berg, Dr. Marten Juskan. 
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Fremdsprachenausbildung 
 
Workload/Credits 
240 Std. / 8 CP 

Semester: 
1.-4. 

Häufigkeit des Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
Übung + Übung 

Kontaktzeit: 
2 SWS + 2 SWS 

Selbststudium: 
ca. 184 Std.  

Geplante Gruppengröße: 
je Übung ca. 30 

Teilnahmevoraussetzungen: B.A.-Abschluss in Anglistik/Amerikanistik oder vergleichbare 
Qualifikation und Zulassung zum Masterstudium. 
Lernergebnisse: Die Studierenden erreichen das Sprachniveau C2. Sie perfektionieren und 
professionalisieren ihren englischen Sprachgebrauch in den Kompetenzbereichen Sprechen, 
Schreiben, Lesen, Hören und ggf. Übersetzen. 
Inhalte: Die Studierenden entwickeln ihre schriftlichen und mündlichen Kommunikations-
fähigkeiten im Bereich des wissenschaftlichen Lesens, Schreibens und Präsentierens (bei Wahl 
der Veranstaltung „Communication“ mit akademischem Schwerpunkt) oder im Bereich der 
berufsbezogenen Kommunikation (bei Wahl der Veranstaltung „Communication“ mit 
berufsbezogenem Schwerpunkt). Sie verfeinern ihre praktische grammatische Kompetenz (bei 
Wahl der Veranstaltung „Grammar“). Letzteres umfasst neben der Entwicklung der theoretischen 
Reflexionsfähigkeit auf dem Gebiet der Grammatik auch die Entwicklung von pädagogischen 
Kompetenzen in Bezug auf die Vermittlung und Bewertung grammatikalischer Besonderheiten, 
insbesondere Fehleranalyse und deskriptive vs. präskriptive Verfahren. Die Studierenden lernen 
(bei Wahl der Veranstaltung „Translation“) anspruchsvolle Texte aus der deutschen in die 
englische Sprache und der englischen in die deutsche Sprache zu übersetzen; hierbei werden 
verschiedene fachwissenschaftliche Übersetzungsschwerpunkte angeboten, wie z.B. das 
Übersetzen literaturwissenschaftlicher, wirtschaftsbezogener oder kulturwissenschaftlicher 
Texte; darüber hinaus reflektieren die Studierenden verschiedene Formen der textlichen 
Übertragung, von der klassischen Übersetzung hin zur Sprachmittlung. 
Lehrformen: Seminarvortrag, -arbeit und -diskussion; Gruppenarbeit; Projektarbeit; E-Learning-
Elemente. 
Prüfungsformen: keine zentrale Modulprüfung, sondern verschiedene Studienleistungen wie 
schriftliche und mündliche Arbeitsaufgaben, Projektarbeiten, Präsentationen und Tests (im Sinne 
des Continuous Assessment). 
Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten: aktive Mitarbeit, Erbringung der 
Studienleistungen. 
Stellenwert der Note für die Fachnote: Die Note des Moduls geht nicht in die Fach-/Endnote ein. 

Modulbeauftragte: Dr. Claudia Ottlinger, Dr. Marten Juskan. 
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Examensmodul 
 
Workload/Credits 
300 Std. / 10 CP 

Semester: 
3.-4. 

Häufigkeit des Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
Seminar 

Kontaktzeit: 
2 SWS 

Selbststudium: 
ca. 269 Std. 

Geplante Gruppengröße: 
je Seminar ca. 20-30 

Teilnahmevoraussetzungen: Abschluss von mindestens drei M.A.-Modulen als Basis der 
behandelten Inhalte; Nachweis über mindestens 35 CP im Studienfach. 
Lernergebnisse: Studierende entwickeln Kompetenzen in den Bereichen Prüfungsplanung, 
Prüfungsvorbereitung, Prüfungsdurchführung bezogen auf die einzelnen Prüfungsteile: 
mündliche Prüfung, Klausur, M.A.-Arbeit. Mit dem Ablegen der Prüfung im Examensmodul erfolgt 
der Nachweis der im Studium erworbenen Fertigkeiten sowohl im wissenschaftlichen Umgang 
mit den Gegenständen des Faches als auch in den schriftlichen und mündlichen 
wissenschaftlichen Diskurs- und Präsentationsformen. 
Lehrformen im Seminar: Seminarvortrag und -diskussion; mock exams, Feedback. 

Prüfungsformen: 
45-minütige mündliche Kompetenzprüfung (5 CP) über drei anglistische/amerikanistische 
Fachgebiete als zentrale Modulprüfung. 
Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten: aktive Mitarbeit und erfolgreiche 
Absolvierung der studienbegleitenden Leistungen im Seminar; Bestehen der Prüfung. 
Stellenwert der Note für die Fachnote: 
Die Note des Examensmoduls geht zu 20% in die Fachnote ein. 
Modulbeauftragte: Dr. Marten Juskan sowie alle HochschullehrerInnen des Englischen 
Seminars. 
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Forschungsmodul Linguistik 
 
Workload/Credits 
240 Std. / 8 CP 

Semester: 
1.-4. 

Häufigkeit des 
Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
Forschungsseminar (5 
CP) + (wahlweise) 
veranstaltungs-
ungebundene 
Studienanteile 
(independent studies) 
oder Übung (jeweils 3 CP) 

Kontaktzeit: 
2 SWS (+ 2 SWS) 

Selbststudium: 
180-210 Std. 

Geplante Gruppengröße: 
FS 10-20 
Ü 10-20 

Teilnahmevoraussetzungen: B.A.-Abschluss in Anglistik/Amerikanistik oder vergleichbare 
Qualifikation und Zulassung zum Masterstudium; ein mit der Mindestnote von 1,7 
abgeschlossenes Mastermodul im Bereich „Linguistik“ sowie die persönliche Anmeldung bei 
dem/r Veranstaltungsleiter/in des Forschungsseminars im Modul. 
Lernergebnisse: In einem eigens konzipierten Forschungsseminar vertiefen die Studierenden ihre 
Fähigkeit, eigene autonome Forschungsfragen zu erarbeiten. Sie beziehen sich dabei auf aktuelle 
Forschungsrichtungen und vertiefen ihre Kenntnisse insbesondere in den Bereichen 
Soziolinguistik, Mehrsprachigkeit, Variationslinguistik, Diskurs- und Konversationsanalyse. Die 
Studierenden setzen sich intensiv mit den neuesten Forschungsergebnissen, Methoden und 
Theorien der Disziplin auseinander und wenden diese selbständig und kritisch in den sich aus ihren 
Forschungsfragen ergebenden Projekten an, die individuell, in Kooperation mit anderen 
Studierenden, oder als integraler Teil eines übergreifenden Forschungsprojekts durchgeführt 
werden können. Die veranstaltungsungebundenen Selbststudienanteile befähigen die 
Studierenden ihr Forschungsprojekt detailliert zu planen und die zur Beantwortung ihrer 
Forschungsfrage notwendigen Schritte zu identifizieren und durchzuführen. Die Studierenden 
präzisieren dabei ihre Kenntnisse hinsichtlich der Erhebung der notwendigen Daten (z.B. 
Audioaufnahmen oder Interviews), deren angemessener Aufbereitung (z.B. durch Transkription) 
und der Datenanalyse. Alternativ erweitern und konsolidieren die Studierenden in einer Übung ihre 
Kenntnisse in ausgewählten Gebieten der Linguistik und verfeinern eine Reihe von Techniken und 
Methoden der linguistischen Analyse. Sie können die Ergebnisse ihrer Arbeit publikations- oder 
vortragsreif präsentieren. 
Inhalte: Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen die Erarbeitung einer persönlichen Forschungsfrage 
in exemplarischen Forschungsgebieten; die Planung von Arbeitsschritten und Forschungsphasen; 
die intensive Auseinandersetzung mit aktuellen sprachwissenschaftlichen Theorien; die 
eigenständige Anwendung aktueller sprachwissenschaftlicher Methoden; sowie die Ausarbeitung 
der Projektergebnisse für Vorträge oder Publikationen. 
Lehrformen: Seminarvortrag, -arbeit und -diskussion; Gruppenarbeit; Projektarbeit bzw. 
forschendes Lernen; E-Learning und Blended Learning (im Forschungsseminar und der Übung); 
independent studies (in den veranstaltungsungebundenen Studienanteilen). 
Prüfungsformen: Die Modulprüfung in mündlicher oder schriftlicher Form ist an die 
Kernveranstaltung (Seminar) des Moduls und damit an die/den Lehrende(n) als Betreuer(in) der 
Modulprüfung gebunden. Die Modulprüfung dient dem Nachweis aller in den Teilveranstaltungen 
des Moduls erworbenen Kompetenzen; eine Festlegung auf die Prüfungsform erfolgt bei Wahl des 
Seminars. 
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Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten: aktive Mitarbeit und erfolgreicher 
Abschluss der verabredeten Arbeitsschritte und -aufgaben, d.h. des gesamten 
Forschungsprojekts; dazu i.d.R. Präsentation und Verschriftlichung der eigenen Forschungs-
leistungen. 
Stellenwert der Note für die Fachnote: Die Modulnote geht mit einem gewichteten Anteil von 
20% in die Berechnung der Fachnote ein, falls das Modul als fachnotenrelevant gekennzeichnet 
wird. 
Modulbeauftragte: Prof. Dr. Christiane Meierkord. 

 
 
 
 
 
  



 

14 
 

Forschungsmodul Englische Literatur 
 
Workload/Credits 
240 Std. / 8 CP 

Semester: 
1.-4. 

Häufigkeit des 
Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
Forschungsseminar (5 
CP) + (wahlweise) 
veranstaltungs-
ungebundene 
Studienanteile 
(independent studies) 
oder Übung oder 
Vorlesung (jeweils 3 CP) 

Kontaktzeit: 
2 SWS (+ 2 SWS) 

Selbststudium: 
180-210 Std. 

Geplante Gruppengröße: 
FS 10-20 
Ü 10-20 
VL 80-300 

Teilnahmevoraussetzungen: B.A.-Abschluss in Anglistik/Amerikanistik oder vergleichbare 
Qualifikation und Zulassung zum Masterstudium; ein mit der Mindestnote von 1,7 
abgeschlossenes Mastermodul im Bereich „Englische Literatur“ sowie die persönliche 
Anmeldung bei dem/r Veranstaltungsleiter/in des Forschungsseminars im Modul. 
Lernergebnisse: Im Forschungsseminar erwerben oder vertiefen die Studierenden ihre 
Kenntnisse in exemplarischen Forschungsgebieten. Sie können aktuelle Methoden und Theorien 
in eigenen oder gemeinsamen Forschungsprojekten anwenden, um Fragestellungen und 
Probleme ihrer Disziplin zu bearbeiten. Sie sind in der Lage, wissenschaftliches Arbeiten zu 
planen, die geplanten Arbeitsschritte mit realistischem Zeitmanagement durchzuführen und die 
Ergebnisse ihrer Arbeit publikations- oder vortragsreif zu präsentieren. Darüber hinaus können sie 
auf die Forschungsprojekte anderer mit produktiven Fragen und Kommentaren reagieren. Durch 
den Besuch der konventionellen Lehrveranstaltungsformate Vorlesung und Übung erweitern und 
konsolidieren die Studierenden ihre Kenntnisse in ausgewählten Gebieten der englischen 
Literatur. 
Inhalte: Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen die Erarbeitung ausgewählter Forschungsgebiete, 
die intensive Auseinandersetzung mit aktuellen literaturwissenschaftlichen Theorien; die 
eigenständige Anwendung aktueller literaturwissenschaftlicher Methoden in autonomen 
Projekten; die Planung von Arbeitsschritten und Forschungsphasen und die Vorbereitung der 
Projekte für Vortrag oder Publikation. 
Lehrformen: Seminarvortrag, -arbeit und -diskussion; Gruppenarbeit; Projektarbeit bzw. 
forschendes Lernen; E-Learning und Blended Learning (im Forschungsseminar und der Übung); 
independent studies (in den veranstaltungsungebundenen Studienanteilen). 
Prüfungsformen: Die Modulprüfung in mündlicher oder schriftlicher Form ist an die 
Kernveranstaltung (Seminar) des Moduls und damit an die/den Lehrende(n) als Betreuer(in) der 
Modulprüfung gebunden. Die Modulprüfung dient dem Nachweis aller in den Teilveranstaltungen 
des Moduls erworbenen Kompetenzen; eine Festlegung auf die Prüfungsform erfolgt bei Wahl des 
Seminars. 
Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten: aktive Mitarbeit und erfolgreicher 
Abschluss der verabredeten Arbeitsschritte und -aufgaben, d.h. des gesamten Forschungs-
projekts; dazu i.d.R. Präsentation und Verschriftlichung der eigenen Forschungsleistungen. 
Stellenwert der Note für die Fachnote: Die Modulnote geht mit einem gewichteten Anteil von 
20%in die Berechnung der Fachnote ein, falls das Modul als fachnotenrelevant gekennzeichnet 
wird. 
Modulbeauftragte: Prof. Dr. Burkhard Niederhoff, Prof. Dr. Roland Weidle. 
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Forschungsmodul Amerikanistik 
 
Workload/Credits 
240 Std. / 8 CP 

Semester: 
1.-4. 

Häufigkeit des 
Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
Forschungsseminar (5 
CP) + (wahlweise) 
veranstaltungs-
ungebundene 
Studienanteile 
(independent studies) 
oder Übung oder 
Vorlesung (jeweils 3 CP) 

Kontaktzeit: 
2 SWS (+ 2 SWS) 

Selbststudium: 
180-210 Std. 

Geplante Gruppengröße: 
FS 10-20 
Ü 10-20 
VL 80-300 

Teilnahmevoraussetzungen: B.A.-Abschluss in Anglistik/Amerikanistik oder vergleichbare 
Qualifikation und Zulassung zum Masterstudium; ein mit der Mindestnote von 1,7 
abgeschlossenes Mastermodul im Bereich „Cultural Studies US“ oder „Amerikanische Literatur“ 
sowie die persönliche Anmeldung bei dem/r Veranstaltungsleiter/in des Forschungsseminars im 
Modul. 
Lernergebnisse: Im Forschungsmodul gewinnen die Studierenden tieferen Einblick in die 
amerikanistische Forschung. Sie setzen sich intensiv mit neuen Methoden und Theorien der 
Disziplin auseinander und wenden diese selbständig und kritisch in autonomen 
Forschungsprojekten an. Diese können individuell bzw. in Kooperation mit anderen Studierenden 
durchgeführt werden und integraler Teil eines übergreifenden Forschungsvorhabens sein oder der 
wissenschaftlichen Erkundung eigener Interessen dienen. Die Studierenden können die 
Ergebnisse ihrer Arbeit publikations- oder vortragsreif präsentieren. Durch den Besuch einer 
weiteren Veranstaltung (Vorlesung oder Übung) in der Anglistik oder einem anderen Fach 
erwerben die Studierenden gezielt Kompetenzen und Kenntnisse, die weiterer Projektarbeit 
dienlich sind bzw. sie erweitern im Selbststudium bei intensiver Konsultation entsprechende 
Kompetenzen und Kenntnisse (independent studies). 
Inhalte: Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen die Erarbeitung ausgewählter Forschungsgebiete, 
die intensive Auseinandersetzung mit aktuellen literatur- und kulturwissenschaftlichen Theorien; 
die eigenständige Anwendung aktueller literatur- und kulturwissenschaftlicher Methoden in 
autonomen Projekten; die Planung von Arbeitsschritten und Forschungsphasen und die 
Vorbereitung der Projekte für Vortrag oder Publikation. 
Lehrformen: Seminarvortrag, -arbeit und -diskussion; Gruppenarbeit; Projektarbeit bzw. 
forschendes Lernen; E-Learning und Blended Learning (im Forschungsseminar und der Übung); 
independent studies (in den veranstaltungsungebundenen Studienanteilen). 
Prüfungsformen: Die Modulprüfung in mündlicher oder schriftlicher Form ist an die 
Kernveranstaltung (Seminar) des Moduls und damit an die/den Lehrende(n) als Betreuer(in) der 
Modulprüfung gebunden. Die Modulprüfung dient dem Nachweis aller in den Teilveranstaltungen 
des Moduls erworbenen Kompetenzen; eine Festlegung auf die Prüfungsform erfolgt bei Wahl des 
Seminars. 
Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten: aktive Mitarbeit und erfolgreicher 
Abschluss der verabredeten Arbeitsschritte und -aufgaben, d.h. des gesamten 
Forschungsprojekts; dazu i.d.R. Präsentation und Verschriftlichung der eigenen Forschungs-
leistungen. 
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Stellenwert der Note für die Fachnote: Die Modulnote geht mit einem gewichteten Anteil von 
20% in die Berechnung der Fachnote ein, falls das Modul als fachnotenrelevant gekennzeichnet 
wird. 
Modulbeauftragte: Prof. Dr. Laura Bieger. 
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Forschungsmodul Cultural Studies GB 
 
Workload/Credits 
240 Std. / 8 CP 

Semester: 
1.-4. 

Häufigkeit des 
Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
Forschungsseminar (5 
CP) + (wahlweise) 
veranstaltungs-
ungebundene 
Studienanteile 
(independent studies) 
oder Übung oder 
Vorlesung (jeweils 3 CP) 

Kontaktzeit: 
2 SWS (+ 2 SWS) 

Selbststudium: 
180-210 Std. 

Geplante Gruppengröße: 
FS 10-20 
Ü 10-20 
VL 80-300 

Teilnahmevoraussetzungen: B.A.-Abschluss in Anglistik/Amerikanistik oder vergleichbare 
Qualifikation und Zulassung zum Masterstudium; ein mit der Mindestnote von 1,7 
abgeschlossenes Mastermodul im Bereich „Cultural Studies GB“ sowie die persönliche 
Anmeldung bei dem/r Veranstaltungsleiter/in des Forschungsseminars im Modul. 
Lernergebnisse: Im Forschungsseminar erwerben oder vertiefen die Studierenden ihre 
Kenntnisse in exemplarischen Forschungsgebieten. Sie können aktuelle Methoden und Theorien 
in eigenen oder gemeinsamen Forschungsprojekten anwenden, um Fragestellungen und 
Probleme ihrer Disziplin zu bearbeiten. Sie sind in der Lage, wissenschaftliches Arbeiten zu 
planen, die geplanten Arbeitsschritte mit realistischem Zeitmanagement durchzuführen und die 
Ergebnisse ihrer Arbeit publikations- oder vortragsreif zu präsentieren. Darüber hinaus können sie 
auf die Forschungsprojekte anderer mit produktiven Fragen und Kommentaren reagieren. Durch 
den Besuch der konventionellen Lehrveranstaltungsformate Vorlesung und Übung erweitern und 
konsolidieren die Studierenden ihre Kenntnisse in ausgewählten Gebieten der britischen Kultur. 
Inhalte: Im Mittelpunkt dieses Moduls stehen die Erarbeitung ausgewählter Forschungsgebiete, 
die intensive Auseinandersetzung mit aktuellen kulturwissenschaftlichen Theorien; die 
eigenständige Anwendung aktueller kulturwissenschaftlicher Methoden in autonomen Projekten; 
die Planung von Arbeitsschritten und Forschungsphasen und die Vorbereitung der Projekte für 
Vortrag oder Publikation. 
Lehrformen: Seminarvortrag, -arbeit und -diskussion; Gruppenarbeit; Projektarbeit bzw. 
forschendes Lernen; E-Learning und Blended Learning (im Forschungsseminar und der Übung); 
independent studies (in den veranstaltungsungebundenen Studienanteilen). 
Prüfungsformen: Die Modulprüfung in mündlicher oder schriftlicher Form ist an die 
Kernveranstaltung (Seminar) des Moduls und damit an die/den Lehrende(n) als Betreuer(in) der 
Modulprüfung gebunden. Die Modulprüfung dient dem Nachweis aller in den Teilveranstaltungen 
des Moduls erworbenen Kompetenzen; eine Festlegung auf die Prüfungsform erfolgt bei Wahl des 
Seminars. 
Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten: aktive Mitarbeit und erfolgreicher 
Abschluss der verabredeten Arbeitsschritte und -aufgaben, d.h. des gesamten 
Forschungsprojekts; dazu i.d.R. Präsentation und Verschriftlichung der eigenen Forschungs-
leistungen. 
Stellenwert der Note für die Fachnote: Die Modulnote geht mit einem gewichteten Anteil von 
20% in die Berechnung der Fachnote ein, falls das Modul als fachnotenrelevant gekennzeichnet 
wird. 
Modulbeauftragte: Prof. Dr. Anette Pankratz. 
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M.A.-Abschlussmodul 
 
Workload/ Credits 
600 Std. / 20 CP 

Semester: 
3./4. 

Häufigkeit des Angebots: 
jedes Semester 

Dauer: 
1-2 Semester 

Lehrveranstaltungsart: 
regelmäßige 
Sprechstundentermine + 
Kolloquium + 
Masterarbeit 

Kontaktzeit: 
5-7 Std. 

Selbststudium: 
593-595 Std.  

Geplante Gruppengröße: 
20-40 

Teilnahmevoraussetzungen: Abschluss von mindestens drei M.A.-Modulen; Nachweis über 
mindestens 35 CP im Studienfach. 
Lernergebnisse: Nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls 
▪ können Studierende innerhalb einer vorgegebenen Frist eigenständig eine 

anglistische/amerikanistische Fragestellung unter Berücksichtigung entsprechender 
Theorien und Anwendung wissenschaftlicher Methoden bearbeiten, 

▪ sind Studierende in der Lage, ihre Ergebnisse sachgerecht und den Kriterien 
wissenschaftlichen Arbeitens genügend schriftlich darzustellen, 

▪ können Studierende die Vorgehensweise und Ergebnisse ihrer Arbeit mündlich darstellen und 
auf angrenzende Themengebiete beziehen. 

Inhalte: Im M.A.-Abschlussmodul verfassen die Studierenden ihre schriftliche Masterarbeit. In 
regelmäßigen Sprechstundenterminen und einem Kolloquium reflektieren die Studierenden 
Methoden, Inhalte und ihren individuellen Arbeits- und Schreibprozess. 
Lehrformen: Einzelbetreuung, Projektarbeit. 

Prüfungsformen: mündliche und schriftliche Präsentation, schriftliche Masterarbeit. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten:  

• Wahrnehmung von 3-4 Sprechstundenterminen 

• schriftliche Dokumentation zur Fragestellung und der Gliederung (research proposal; 1-2 
Seiten lang) 

• mündliche Präsentation des research proposals im Rahmen eines Kolloquiums 

• fristgerechte Einreichung der Masterarbeit im Umfang von ca. 80 Seiten (200.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) 

• mit mindestens der Note 4,0 bewertete Masterarbeit 

Stellenwert der Note für die Endnote: Die Modulnote geht mit einem gewichteten Anteil von 
40% in die Berechnung der Endnote ein. 
Modulbeauftragte: Dr. Marten Juskan. 

 


